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Gnadenloser Fortschritt

Hightech-Schiri

chiedsrichter ans Telefon! Das
haben wir vor Kurzem noch
gerufen, wenn der schwarze
Mann mal wieder auf dem

Platz einen Fehlentscheid
gepfiffen hat. Doch die Zeiten

ändern sich. Der moderne Schiedsrichter
mutiert immer mehr zum Kampfsoldaten,
das muss er wohl auch, denn die Sitten auf
den Spielfeldern sind manchmal kriegsähnlich.

Mittlerweile hat er in der Hose ein paar
Meter Kabel für die Funksprechanlage mit
seinen Linienrichtern, ein Knopf im Ohr
macht aus ihm aber kein Steifftier, er kann
blitzartig kommunizieren, ob der Tritt eines
Spielers an den Ball oder in männliche
Gefahrenzonen gegangen ist. Seit der Club-WM
trägt er nun auch noch einen Gürtel, an dem
hinten eine Sprayflasche hängt, die er
benutzt, um den genauen Freistosspunkt zu
markieren oder einer Mauer von Spielern
eine Linie aufzumalen, die sie nicht
übertreten dürfen, auch nicht, wenn er ihnen
den Rücken zudreht.

Weitere Utensilien werden an den
Kampfgürtel angeklemmt: Ein Pfefferspray
zum Trennen von sich keilenden
Spielertrauben, ein Schlagstock zum Disziplinieren
von tobenden Trainern, ein kleines
Feuerlöschgerät zum Auspusten von Petarden auf
dem Spielfeld, ein Lasermessgerät zum
exakten Ausmessen von Distanzen bei Frei-
stössen, ein Bildschirm, auf dem ihm strittige

Abseitsentscheide nochmals vorgespielt
werden, ein Impulssensor, der ihm mit kleinen

Stromschlägen signalisiert, ob die
Torkameras den Ball hinter der Linie gesehen
haben, eine Trinkflasche, ein Laserpointer,
mit dem er auf ihn blendende Zuschauer zu-
rückschiessen kann und ein kleines E-Book,
in dem er im Zweifelsfall die Spielregeln
nachschauen kann. Nur für Südamerika ist
eine Walther 6mm vorgeschrieben, um sich

gegen randalierende Zuschauer zu wehren
und in Asien ein Handy mit den Vorgaben
der Wettbüros.

Leider wird erst zurWM 2030 aufden
Malediven Googles «TV total »-Brille fertig
sein. Damit kann er sich jede Live-Kamera
zuschalten lassen. Mit diesen ergänzenden
Hilfsmitteln wird er ein sicherer Souverän
aufdem Spielfeld sein undwirwerden in
Zukunft rufen: «Schiedsrichter an den
Laserpointer!»

Wolf Buchinger

HaLbi&fakse
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